
!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!
!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!

!!

Le
ip
zi
g

Me iße n

No rdsachse n

Che mn it z

Dre sden

Erzge birgskre is

Zw
ic
ka
u

Sächsische

Schw
e iz-O

st e rzge birge

Wald h eim

Sayda

R oßwein

R oc h litz

Penig

Oederan

Mittweid a

Lunzenau

Leisnig

Hartha

Hainic h en Großsc h irm a

Gering swald e

Freiberg

Frauenstein

Frankenberg

Flöha

Döbeln

Burg städ t

Brand-Erbisd orf

Aug ustusburg

Kulturlandsc h aftsprojekt Mittelsac h sen
Sensitiv ität v on Stand g ewässern g eg enüber Austroc knung /Verlandung´

0 20 4010 km

Que lle n :

Eig ene Auswertung  auf Grund lag e , der Biotoptypen- und Land nutzung skartierung  2005, 
Gewinnung sanlag en der öffentlic h en Wasserversorg ung  (lfulg ), 
R eg ionalpläne Chem nitz-Erzg ebirg e und Westsac h sen und der
Hoh lraum kartierung  Sac hsen (lfulg )
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So n stige  In fo rmatio n e n

Land kreis Mittelsac h sen

!! Städte

Dichte  de r se n sitive n  Stan dge wässe r

Se n sitive  Stan dge wässe r (≥ 5m Wasse rtie fe )

g ering    0 bis 0,5 ha/km ²

m ittel   > 0,5 bis 1,5 h a/km ²

h oc h    > 1,5 bis 4,1 ha/km ²

Schutzge bie te

Natursc hutz- und FFH-Gebiete m it sensitiven Gewässern

Kumulie re n de  Wirkun ge n  zur Ve rrin ge run g de s Grun dwasse rs

Grundwasserentnah m e über 100 Tm ³/Jahr (Stand  2014)

Vorrang g ebiet R oh stoffabbau m it potentieller Grundwasserbeeinflussung

Gebiete m it unterird isc h en Hoh lräum en m it Grund wasserbeeinflussung

klim atisc h e Planung sräum e

Tem poräre Kleing ewässer, Tüm pel (< 1 ha), d ystrophe Moor- und Torf-
stic h g ewässer, ausdauerndes Kleing ewässer (> 1 h a), Altwasser,
Teic h e (≥ 1 h a), R estg ewässer und  Abbaug ewässer, d ie d urc h d ie
h istorisc h e Leh m - und Tong ewinnung  entstanden sind
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